
Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Förderer des Verein Jordsand,

im vergangenen Jahr haben viele Mitglieder über ihren Mit­
gliedsbeitrag hinaus gespendet. Im Namen des Vorstandes 
und der Mitarbeiter danke ich für Ihr Vertrauen und möchte 
Sie bitten, uns auch in Zukunft die Treue zu halten. Ohne Ih­
ren zusätzlichen Einsatz wären viele unserer Aktivitäten in 
Frage gestellt. Ein besonderer Dank geht auch an die Hansea­
tische Natur- und Umweltinitiative (HNUI) für die Förderung 
unserer Station auf der Greifswalder Oie.
Ich möchte die Gelegenheit nutzen, Ihnen einige der Projek­
te vorzustellen, die wir anzugehen haben. Es stehen eine Rei­
he zukunftssichernder, aber auch kostspieliger Investitionen 
ins Haus. Auf Sylt muss der Bohlenweg in der Eidum-Vogel- 
koje erneuert sowie das Infozentrum renoviert werden. Lei­
der führt auch kein Weg daran vorbei, sofort größere Sum­
men in die bald 30 Jahre alte Bausubstanz zu investieren, 
damit wir sie weiter nutzen können. Ähnliches gilt für unser 
Haus am Hauke-Haien-Koog, das wir innen umbauen und 
renovieren müssen. Da auch das Dach undicht geworden ist, 
stehen hier ebenfalls größere Investitionen an.
Um effektiver arbeiten zu können, wollen wir im Haus der 
Natur und den Außenstellen in moderne Infrastruktur inve­
stieren. Die Nutzung von Internet und Email sowie das elek­
tronische Speichern von Texten und Daten sind mittlerweile 
selbstverständlich. Wir bitten daher um Spenden ausrangier­
ter Drucker und Laptops, die zumindest Textverarbeitung und 
Tabellenkalkulation leisten können. Wir würden uns auch 
freuen, wenn im Zuge von Hardware-Erneuerungen in Fir­
men genutzte Geräte gespendet würden. Dies gilt auch für 
Softwarelizenzen. Für auswärtige Vorträge und Präsentatio­
nen benötigen wir dringend einen Beamer. Auch für eine 
Wanderausstellung, die Informationen über unsere Arbeit 
liefert, benötigen wir Mittel oder Sachspenden. Mit einem 
funktionstüchtigen Plotter (z.B. aus einem Architekturbüro) 
könnten wir großformatige Plakate und Vorlagen erstellen.

Die sich abzeichnende Abschaffung der Wehrpflicht und des 
Zivildienstes wirft ihre Schatten voraus. Durch die derzeit 
gängige Einberufungspraxis wird ohnehin nur noch ein Teil 
der jungen Männer zum Dienst herangezogen. Überhaupt 
scheint kaum noch jemand damit zu rechnen, »gezogen« zu 
werden. Dies können wir an der rapide sinkenden Zahl der 
Anfragen für einen Zivildienstplatz ablesen. Damit bahnt sich 
eine gefährliche Entwicklung an. Denn der Zivildienst hatte 
bisher zusammen mit dem Angebot des freiwilligen ökologi­
schen Jahres die Betreuung der meisten unserer Schutzgebie­
te sicher gestellt. Es melden sich kaum noch fähige Handwer­
ker und kundige Naturburschen. Die Umstellung auf ein an­
deres System wird nicht ohne Einschnitte zu bewältigen sein 
und bedeutet schon jetzt für uns einen höheren Aufwand an 
Geld und Zeit. Wir suchen daher jederzeit motivierte Zivil­
dienst-Bewerber.
Spenden und Mäzenatentum werden immer mehr zu den 
Säulen des Naturschutzes werden, da sich die öffentlichen 
Geldgeber immer weiter zurückziehen. Dies ist verständlich 
angesichts der verschuldeten öffentlichen Haushalte, trifft 
uns aber hart. Schließlich erfüllt derVerein Jordsand mit sei­
nen Zivildienstleistenden und freiwilligen Mitarbeitern unter 
sparsamstem Mitteleinsatz seit Jahrzehnten die Gemein­
schaftsaufgabe »Naturschutz«. Dies ist auch für die öffentli­
chen Kassen von Vorteil, denn ein günstigeres Preis-Leis- 
tungs-Verhältnis wäre anders gar nicht erreichbar.
Wir brauchen daher Ihre Unterstützung jetzt mehr denn je. 
Werben Sie neue Mitglieder! Begeistern Sie Menschen für 
den Naturschutz und den Verein Jordsand! Mit jedem neuen 
Mitglied erhöht sich das Gewicht unserer Stimme. Spenden 
Sie bitte auch über Ihren Mitgliedsbeitrag hinaus! Ihre Spen­
den tragen unsere Arbeit.

Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Markus Risch
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